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G. Rabinovitch

Zu den politischen Prozessen im Osten

Nach getaner Arbeit ist gut ruhn

Immer korrekt

Professor Christiansen arbeitete an
der Herausgabe eines neuen
Konversationslexikons. Sein Spezialgebiet war
die Ausmerzung unlogischer Ausdrücke

aus dem Sprachgebrauch. Eines Tages
betrat die Gattin des Professors
unangemeldet das Arbeitszimmer ihres Mannes

und zwar im ungeeignetsten Augenblick,

als sich seine junge, hübsche Se¬

kretärin gerade zärtlich an ihn schmiegte.
«Ich bin wirklich überrascht», sagte die
Frau Professor, doch Christiansen unterbrach

sie strafend: «Falsch! Ueberrascht
bin ich, du bist erstaunt!» TR
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